
1. Zweck der Datenschutzordnung 
Die Datenschutzgrundverordnung der Europäischen Union (DSGVO) sowie die ergänzenden 

Regelungen des Bundesdatenschutzgesetzes (BDSG-neu) definieren Vorgaben zum Umgang 

mit personenbezogenen Daten. Diese finden gemäß Art. 2 Abs. 1 DSGVO auch Anwendung 

im Turnverein Uhingen 1889 e.V. (TV Uhingen), da dieser automatisiert personenbezogene 

Daten seiner Mitglieder und sonstiger Personen verarbeitet. 

Diese Datenschutzordnung fasst die Umsetzung der Vorgaben zum Datenschutz beim TV 

Uhingen zusammen und regelt den Umgang mit personenbezogenen Daten im Verein. Per-

sonenbezogene Daten sind dabei gemäß Art. 4 Nr. 1 DSGVO alle Informationen, die sich auf 

eine identifizierte oder identifizierbare natürliche Person beziehen. 

2. Datenverarbeitung und Rechtsgrundlage 
Der TV Uhingen verarbeitet die nachfolgenden personenbezogenen Daten basierend auf den 

ergänzend aufgeführten Rechtsgrundlagen sowie §16 der Satzung des TV Uhingen: 

Zum Zwecke der Mitgliederverwaltung werden von Mitgliedern der Name, der Vorname, die 

Adresse, die Kontaktdaten, das Geburtsdatum, das Geschlecht und die Abteilungszugehörig-

keit verarbeitet. Die Rechtsgrundlage hierfür ist Art. 6 Abs. 1 lit. b) DSGVO. 

Zum Zwecke der Verwaltung der Mitgliedschaft im Fitness-Studio werden neben den vorge-

nannten Mitgliederdaten zudem Trainingsdaten sowie biometrische und gesundheitsbezo-

gene Daten verarbeitet. Die Rechtsgrundlage hierfür ist Art. 6 Abs. 1 lit. b) DSGVO. 

Zum Zwecke der Kursverwaltung, inklusive der Kindersportschule, werden von Kursteilneh-

mern der Name, der Vorname, die Adresse, die Kontaktdaten, das Geburtsdatum, das Ge-

schlecht, die Vereinsmitgliedschaft und die Kursteilnahme verarbeitet. Die Rechtsgrundlage 

hierfür ist Art. 6 Abs. 1 lit. b) DSGVO. 

Zum Zwecke der Verwaltung der Rehabilitationssportangebote werden von den Teilnehmern 

der Rehabilitationssportangebote der Name, der Vorname, die Adresse, die Kontaktdaten, 

das Geburtsdatum, das Geschlecht, die Krankenversicherungsdaten, die Gesundheitsdaten, 

die Vereinsmitgliedschaft und die Gruppenteilnahme verarbeitet. Die Rechtsgrundlage hierfür 

ist Art. 6 Abs. 1 lit. b) DSGVO. 

Zum Zwecke der Beitrags- und Gebührenverwaltung werden von Mitgliedern, Kursteilneh-

mern und Teilnehmern an Rehabilitationssportangeboten bzw. deren Zahlern der Name, der 

Vorname und die Bankverbindung verarbeitet. Die Rechtsgrundlage hierfür ist Art. 6 Abs. 1 

lit. b) DSGVO. 
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Zum Zwecke der Meldung für Wettkämpfe und Veranstaltungen werden von Teilnehmern der Name, der Vor-

name, die Adresse, die Kontaktdaten, das Geburtsdatum, das Geschlecht und die Abteilungszugehörigkeit verar-

beitet. Die Rechtsgrundlage hierfür ist Art. 6 Abs. 1 lit. a) DSGVO. 

Zum Zwecke der Mitarbeiterverwaltung werden von ehrenamtlichen und entlohnten Mitarbeitern der Name, der 

Vorname, die Adresse, die Kontaktdaten, die Lizenzen und die Gruppenzugehörigkeit verarbeitet. Die Rechts-

grundlage hierfür ist Art. 6 Abs. 1 lit. b) DSGVO. 

Zum Zwecke der Vergütung werden von entlohnten Mitarbeitern der Name, der Vorname, die Adresse, die Bank-

verbindung, die steuer- und sozialversicherungsrelevante Informationen und die Gruppenzugehörigkeit verarbei-

tet. Die Rechtsgrundlage hierfür ist Art. 6 Abs. 1 lit. b) DSGVO. 

Zum Zwecke der Vereinsverwaltung werden von Teilnehmern an Versammlungen der Vereinsorgane der Name, 

der Vorname und die Funktion verarbeitet. Die Rechtsgrundlage hierfür sind Art. 6 Abs. 1 lit. a) und f) DSGVO. 

Zum Zwecke der Außendarstellung und Dokumentation der Vereinsgeschichte werden Berichte von Veranstal-

tungen mit Fotos sowie Nennung der Namen und Gruppenzugehörigkeit auf der Vereinswebseite www.tv-uhin-

gen.de, auf Facebook www.facebook.com/tvuhingen, im Mitteilungsblatt der Stadt Uhingen, in lokalen Medien 

und in internen Publikationen verarbeitet. Die Rechtsgrundlage hierfür sind Art. 6 Abs. 1 lit. a) und/oder f) DSGVO. 

Zum Zwecke der Erstellung von Spendenbescheinigungen werden von Spendern der Name, der Vorname und 

die Adresse verarbeitet. Die Rechtsgrundlage hierfür ist Art. 6 Abs. 1 lit. a) DSGVO. 

Zum Zwecke der Geschäftsbeziehung werden von Geschäftspartnern, z.B. Dienstleistern, der Name, der Vor-

name, die Adresse, die Kontaktdaten und die Bankverbindung verarbeitet. Die Rechtsgrundlage hierfür ist Art. 6 

Abs. 1 lit. b) DSGVO. 

Zum Zwecke der Bearbeitung von Anfragen werden von den Fragestellern der Name, der Vorname und die Kon-

taktdaten verarbeitet. Die Rechtsgrundlage hierfür ist Art. 6 Abs. 1 lit. a) DSGVO. 

Zum Zwecke der Sicherheit auf dem Vereinsgelände werden Videoaufnahmen angefertigt. Die Rechtsgrundlage 

hierfür ist Art. 6 Abs. 1 lit. f) DSGVO. 

3. Verzeichnis der Verarbeitungstätigkeiten 
Für die Verarbeitung personenbezogener Daten erstellt und pflegt der TV Uhingen gemäß Art. 30 DSGVO ein 

Verzeichnis der Verarbeitungstätigkeiten. Dieses liegt dieser Datenschutzordnung als Anlage A bei. 

4. Zugriff auf personenbezogene Daten 
Zum Schutz personenbezogener Daten sind gemäß Art. 32 DSGVO geeignete technische und organisatorische 

Maßnahmen zu treffen. Dies umfasst insbesondere den Schutz derpersonenbezogenen Daten vor unberechtig-

tem Zugriff außerhalb der unter 2. „Datenverarbeitung und Rechtsgrundlage“ aufgeführten Zwecke. 

Zentrale Stelle für die Verarbeitung personenbezogener Daten ist die Geschäftsstelle des TV Uhingen mit den 

dort eingerichteten EDV-Systemen. Des Weiteren werden Daten zweckgebunden von verantwortlichen Personen 

(z.B. Abteilungsleiter, Übungsleiter) sowie für die Nutzung des vereinseigenen Fitness-Studios durch die milon 

CARE GmbH außerhalb der Geschäftsstelle verarbeitet. 

Zum Schutz vor unberechtigten Zugriffen wird der Zugriff auf personenbezogene Daten im Vereinsverwaltungs-

system pro-Winner, im Verwaltungssystem des Fitness-Studios milon CARE, der Anmeldemodule auf der Inter-

netseite des Vereins www.tv-uhingen.de, in den Zahlungssystemen VR-Networld und Volksbank Online Banking, 

im Kommunikationssystem Outlook, auf dem vereinseigenen Server und auf den Festplatten des TV Uhingen nur 

im notwendigen Umfang gewährt und durch Passwörter geschützt. In Papierform vorliegende personenbezo-
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gene Daten werden verschlossen auf der Geschäftsstelle aufbewahrt. Der Zugang zur Geschäftsstelle sowie die 

Passwörter für die genannten EDV-Systeme sind auf die Vorstandschaft des TV Uhingen und die Mitarbeiter der 

Geschäftsstelle beschränkt. Die außerhalb der Geschäftsstelle verarbeiteten personenbezogenen Daten werden 

durch die jeweilig verantwortlichen Personen gleichwertig geschützt. 

Zugriff auf personenbezogene Daten wird nur innerhalb der unter 2. „Datenverarbeitung und Rechtsgrundlage“ 

aufgeführten Zwecke an Mitarbeiter des TV Uhingen gewährt, die die in Anlage B aufgeführte Datenschutzver-

pflichtung unterzeichnet haben. Die unterzeichneten Datenschutzverpflichtungen werden auf der Geschäftsstelle 

des TV Uhingen aufbewahrt. Vertretern einzelner Vereinsgruppen wird dabei nur Zugriff auf die Daten der jewei-

ligen Gruppe gewährt. 

Zur Sicherstellung der Gewährung von Zugriff auf personenbezogene Daten ausschließlich basierend auf unter-

zeichneten Datenschutzverpflichtungen werden einmal pro Jahr sämtliche Personen mit Zugriff auf personenbe-

zogene Daten erfasst und mit den vorliegenden Datenschutzverpflichtungen abgeglichen. 

Zur Sicherstellung der Gewährung von Zugriff auf personenbezogene Daten ausschließlich innerhalb der unter 2. 

„Datenverarbeitung und Rechtsgrundlage“ aufgeführten Zwecke werden einmal jährlich die Zugriffsrechte auf 

die vorgenannten Systeme überprüft. 

Sollten personenbezogene Daten durch Dritte im Auftrag des TV Uhingen verarbeitet werden, erfolgt dies nur 

durch Auftragsverarbeiter, die gemäß Art. 28 Abs. 1 DSGVO den Schutz der Rechte der betroffenen Personen 

gewährleisten und nur basierend auf einem Vertrag mit den Auftragsverarbeiter gemäß Art. 28 Abs. 3 DSGVO. 

5. Erhebung personenbezogener Daten 
Die Erhebung personenbezogener Daten durch den TV Uhingen erfolgt ausschließlich im Rahmen der unter 2. 

„Datenverarbeitung und Rechtsgrundlage“ aufgeführten Zwecke. 

Mitglieder, Kursteilnehmer und Teilnehmer an Rehabilitationssportangeboten werden auf den jeweiligen Anmel-

deformularen auf die Datenschutzbestimmungen des TV Uhingen hingewiesen. Weiterführende Informationen 

zur Datenverarbeitung des TV Uhingen sind unter www.tv-uhingen.de/impressum veröffentlicht sowie in der Sat-

zung unter §16 geregelt. 

Betroffene Personen haben gemäß Art. 16 DSGVO das Recht, ihre durch den TV Uhingen erhobenen und verar-

beiteten persönlichen Daten berichtigen zu lassen. 

Über die Cookies auf der Internetseite des TV Uhingen werden keine personenbezogenen Daten erhoben. 

6. Löschung personenbezogener Daten 
Personenbezogene Daten sind gemäß Art. 17 Abs. 1 DSGVO unverzüglich zu löschen, sofern sie für die Zwecke, 

für die sie erhoben wurden, nicht mehr notwendig sind oder wenn die betroffene Person ihre Einwilligung wider-

ruft bzw. Widerspruch gegen die Verarbeitung einlegt. 

Die unter 2. „Datenverarbeitung und Rechtsgrundlage“ aufgeführten personenbezogene Daten werden entspre-

chend des jeweiligen Zwecks für nachfolgenden Fristen aufbewahrt: 

Die zum Zwecke der Mitgliederverwaltung notwendigen Daten werden für sechs Jahre nach Beendigung der Ver-

einsmitgliedschaft (inklusive Tod des Mitglieds) aufbewahrt. 

Die zum Zwecke der Verwaltung der Mitgliedschaft im Fitness-Studio notwendigen Daten werden für sechs Jahre 

nach Beendigung der Mitgliedschaft aufbewahrt. 
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Die zum Zwecke der Kursverwaltung notwendigen Daten werden für sechs Jahre nach Beendigung des Kurses 

aufbewahrt. 

Die zum Zwecke der Verwaltung der Rehabilitationssportangebote notwendigen Daten werden für sechs Jahre 

nach Abrechnung der Teilnahme am Rehabilitationssportangebote aufbewahrt. 

Die zum Zwecke der Beitrags- und Gebührenverwaltung notwendigen Daten werden für zehn Jahre nach der 

Durchführung der Abrechnung aufbewahrt. 

Die zum Zwecke der Meldung für Wettkämpfe und Veranstaltungen notwendigen Daten werden für sechs Jahre 

nach dem Wettkampf oder der Veranstaltung aufbewahrt. 

Die zum Zwecke der Mitarbeiterverwaltung notwendigen Daten werden für sechs Jahre nach Beendigung der 

Tätigkeit aufbewahrt. 

Die zum Zwecke der Vergütung von Mitarbeitern notwendigen Daten werden für zehn Jahre nach der Vergü-

tung aufbewahrt. 

Die zum Zwecke der Erstellung von Spendenbescheinigungen notwendigen Daten werden für zehn Jahre nach 

Ausstellung der Spendenbescheinigung aufbewahrt. 

Die zum Zwecke der Geschäftsbeziehungen notwendigen Daten, z.B. von Dienstleistern, werden für zehn Jahre 

nach Beendigung der Zusammenarbeit aufbewahrt. Ausnahme sind Daten aus Baumaßnahmen, die für die Le-

bensdauer des Bauwerks aufbewahrt werden. 

Die zum Zwecke der Bearbeitung von Anfragen notwendigen Daten werden für zwei Jahre nach der Anfrage 

aufbewahrt. 

Die zum Zwecke der Sicherheit auf dem Vereinsgelände angefertigten Videoaufnahmen werden für vier Wochen 

aufbewahrt. 

Nach Ablauf der aufgeführten Aufbewahrungsfristen werden die entsprechenden personenbezogenen Daten 

gelöscht oder anonymisiert. Dazu werden einmal pro Jahr die betreffenden Daten im Kommunikationssystem 

Outlook, Vereinsverwaltungssystemen pro-Winner, im Verwaltungssystem des Fitness-Studios milon CARE, der 

Anmeldemodule auf der Internetseite des Vereins www.tv-uhingen.de, im Zahlungssystem VR-Networld, auf 

dem vereinseigenen Server und auf den Laufwerken des TV Uhingen gelöscht. In Papierform vorliegende perso-

nenbezogene Daten werden ebenso einmal pro Jahr nach Ablauf der Aufbewahrungsfristen vernichtet. 

Auf schriftliche Anfrage der betroffenen Person an die Vorstandschaft oder die Geschäftsstelle des TV Uhingen 

werden personenbezogene Daten auch vor Ablauf der Aufbewahrungsfrist gelöscht, sofern keine rechtlichen 

Anforderungen diesem Vorgang entgegenstehen. 

Die zum Zwecke der Vereinsverwaltung, der Außendarstellung und der Dokumentation der Vereinsgeschichte 

notwendigen Daten werden ausschließlich auf Anweisung der betroffenen Person gelöscht. 

7. Auskunftspflicht 
Auf schriftliche Anfrage an die Vorstandschaft oder die Geschäftsstelle des TV Uhingen erhält die betroffene Per-

son gemäß Art. 15 DSGVO Auskunft über die von ihr durch den TV Uhingen verarbeiteten Daten. 
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8. Datenschutzbeauftragter 
Die Benennung eines Datenschutzbeauftragten durch den TV Uhingen ist nicht erforderlich, da nicht mehr als 

neun Personen ständig mit der automatisierten Verarbeitung personenbezogener Daten beschäftigt sind. 

9. Datenschutz-Folgeabschätzung 
Die Erstellung einer Datenschutz-Folgeabschätzung gemäß Art. 35 DSGVO ist für den TV Uhingen nicht erforder-

lich, da die Form der Verarbeitung kein hohes Risiko für die Rechte und Freiheiten für die betroffenen Personen 

gemäß Art. 35 Abs. 1 DSGVO zur Folge hat. Es werden zwar von den Teilnehmern an Rehabilitationssportange-

boten mit deren Gesundheitsinformationen personenbezogene Daten besonderer Kategorien von Daten gemäß 

Art. 9 DSGVO erfasst, es findet hierbei allerdings keine umfangreiche Verarbeitung gemäß Art. 35 Abs. 3 

DSGVO statt.
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Sehr geehrte(r) Frau/Herr  

Sie verarbeiten im Rahmen Ihrer Tätigkeit für den Turnverein Uhingen 1899 e.V.  (im  

Folgenden »TVU«) personenbezogene Daten. Daher werden Sie hiermit zur Beachtung  

des Datenschutzes, insbesondere zur Wahrung der Vertraulichkeit, verpflichtet. Ihre  

Verpflichtung besteht umfassend. Sie dürfen personenbezogene Daten nur auf Weisung  

verarbeiten und dürfen Dritten diese Daten nicht unbefugt mitteilen oder zugänglich  

machen. Dabei ist zu beachten, dass es sich bei den Mitgliedern im Verhältnis zum TVU  

um Dritte handelt. Daten eines Mitglieds dürfen ohne ausreichende Rechtsgrundlage  

(z.B. Einwilligung) nicht an andere Mitglieder weitergegeben werden.  

Ihre Verpflichtung zur Wahrung der Vertraulichkeit besteht ohne zeitliche Begrenzung und 

auch nach Beendigung Ihrer Tätigkeit für den TVU fort.  

Verstöße gegen Datenschutzbestimmungen können nach Art. 83 DSGVO und nach  

§ 42 BDSG neue Fassung sowie nach anderen Gesetzen mit Geldbußen bis zu 20.000.000 € 

oder mit Freiheits- oder Geldstrafe geahndet werden. Datenschutzverstöße und Verstöße 

gegen andere Geheimhaltungspflichten können zugleich eine Verletzung arbeits- und  

dienstrechtlicher Pflichten bedeuten und entsprechende Konsequenzen nach sich ziehen, 

z.B. Abmahnung, fristlose oder fristgerechte Kündigung, Schadensersatzpflicht.  

Datenschutzverstöße können mit sehr hohen Bußgeldern für den TVU belegt werden, die 

unter Umständen zu Ersatzansprüchen auch Ihnen gegenüber führen können.  

Vor dem Hintergrund des Vorgesagten erkläre ich, der/die Arbeitnehmer/in, Übungs leiter/in 

oder sonstige Mitarbeiter/in: 

Über die Verpflichtungen zur Vertraulichkeit im Umgang mit personenbezogenen  

Daten und die sich daraus ergebenden Verhaltensweisen und möglichen Sanktionen  

bei Verstößen dagegen wurde ich heute unterrichtet und belehrt. 

Ich habe ein Exemplar dieser Verpflichtungserklärung und das Merkblatt zur Verpflichtungs-

erklärung mit dem Abdruck der einschlägigen Vorschriften erhalten. Ein unterschriebenes 

Exemplar dieses Schreibens wird auf der Geschäftsstelle aufbewahrt.

Anlage B 

Verpflichtung zur Wahrung der Vertraulichkeit  
und zur Beachtung der datenschutzrechtlichen  
Regelungen
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Unterschrift

Ort, Datum

Unterschrift Arbeitnehmer/in, Übungsleiter/in oder sonstige/r Mitarbeiter/in



A. Art. 4 DSGVO Begriffsbestimmungen 
Im Sinne dieser Verordnung bezeichnet der Ausdruck: 

1. »personenbezogene Daten« alle Informationen, die sich auf eine identifizierte oder identi-

fizierbare natürliche Person (in Folgenden »betroffene Person«) beziehen; als identifizierbar 

wird eine natürliche Person angesehen, die direkt oder indirekt, insbesondere mittels Zuord-

nung zu einer Kennung wie einem Namen, zu einer Kennnummer, zu Standortdaten, zu 

einer Online-Kennung oder zu einem oder mehreren besonderen Merkmalen identifiziert 

werden kann, die Ausdruck der physischen, physiologischen, genetischen, psychischen,  

wirtschaftlichen, kulturellen oder sozialen Identität dieser natürlichen Person sind. 

2. »Verarbeitung« jeden mit oder ohne Hilfe automatisierter Verfahren ausgeführten Vor-

gang oder jede solche Vorgangsreihe im Zusammenhang mit personenbezogenen Daten wie 

das Erheben, das Erfassen, die Organisation, das Ordnen, die Speicherung, die Anpassung 

oder Veränderung, das Auslesen, das Abfragen, die Verwendung, die Offenlegung durch 

Übermittlung, Verbreitung oder eine andere Form der Bereitstellung, den Abgleich oder die 

Verknüpfung, die Einschränkung, das Löschen oder die Vernichtung. 

B. Strafvorschriften des § 42 DSAnpUG-EU (BDSG-neu) 
(1) Mit Freiheitsstrafe bis zu drei Jahren oder mit Geldstrafe wird bestraft, wer wissentlich 

nicht allgemein zugängliche personenbezogene Daten einer großen Zahl von Personen, ohne 

hierzu berechtigt zu sein, 

• einem Dritten übermittelt oder 

• auf andere Art und Weise zugänglich macht 

und hierbei gewerbsmäßig handelt. 

(2) Mit Freiheitsstrafe bis zu zwei Jahren oder mit Geldstrafe wird bestraft, wer personenbe-

zogene Daten, die nicht allgemein zugänglich sind, 

• ohne hierzu berechtigt zu sein, verarbeitet oder 

• durch unrichtige Angaben erschleicht 

und hierbei gegen Entgelt oder in der Absicht handelt, sich oder einen anderen zu berei-

chern oder einen anderen zu schädigen. 

(3) Die Tat wird nur auf Antrag verfolgt. Antragsberechtigt sind die betroffene Person, der 

Verantwortliche, die oder der Bundesbeauftragte und die Aufsichtsbehörde. 

Quelle: Landessportbund Nordrhein Westfalen e.V. 

http://www.vibss.de/ Autor:Elmar Lumer

Merkblatt zur Vertraulichkeitsverpflichtung
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